
Hier geht’s zum Abi – alle Gymnasien auf einen Blick
Viertklässler erhalten am 28. Februar ihre Bildungsempfehlung. Eltern können aber selbst entscheiden, ob sie ihr Kind auf ein Gymnasium oder eine Oberschule

schicken wollen. Die LVZ stellt alle 24 Gymnasien in Leipzig und Umgebung vor. In der nächsten Woche folgen die Oberschulen und freien Schulen.

Alle Viertklässler erhalten am 28. Fe-
bruar 2018 ihre Bildungsempfehlung.
Die ist zwar nicht verbindlich – Eltern
können frei entscheiden, ob sie ihre
Kinder von der 5. Klasse an für ein
Gymnasium oder eine Oberschule
anmelden wollen. Dennoch dient die
Empfehlung der Orientierung.

Familien und Alleinerziehende ste-
hen nun vor einer schweren Entschei-
dung: Soll mein Kind möglichst viele
Fremdsprachen lernen? Oder sind soli-
de Grundlagen in den na-
turwissenschaftlichen Fächern das
Wichtigste? Oder schlummert in ihm
bereits ein junger Wissenschaftler?
Oder ist es die Musik, die zum Lebens-
elixier werden soll?

Die Gymnasien in Leipzig, Mark-
kleeberg, Schkeuditz, Markranstädt
und Taucha haben all das zu bieten. Sie
vermitteln Schülern eine vertiefte all-
gemeine Bildung, die für ein Hoch-
schulstudium erforderlich ist. „Dabei
kann als die erste Regel gelten, dass
man sich und sein Kind nicht unter
Druck setzen sollte“, betont Roman
Schulz, der Sprecher des Landesamtes
für Schule und Bildung. „Die Wahl der
Schulart nach Klasse 4 ist keine unkor-
rigierbare Entscheidung, denn Über-
gänge von der Oberschule an ein Gym-
nasium und vom Gymnasium an die
Oberschule sind auch perspektivisch
möglich.“

In der Orientierungsstufe in den
Klassen 5 und 6 sind die Lehrpläne
noch annähernd gleich mit jenen in der
Oberschule. In den Klassenstufen 8 bis
10 des Gymnasiums werden schließlich
verschiedene Profile angeboten. „Meh-
rere Wege führen an das Ziel. Und
wenn das Gymnasium die Autobahn
ist, dann entspricht die Oberschule
einer gut ausgebauten Bundesstraße“,
so Schulz.

Viele Eltern haben sich bereits bei
Tagen der offenen Tür verschiedene
Bildungsstätten angeschaut oder nut-
zen die Angebote in den folgenden
Tagen – die LVZ will auf dieser Seite
Orientierungshilfe geben.

Kinder, die ohne Bildungsempfeh-
lung aufs Gymnasium wollen, müssen
an einem vorgeschriebenen Test teil-
nehmen, der am 8. März über die Büh-
ne gehen wird. Die Aufgaben werden
zentral erstellt und betreffen die Fächer
Deutsch, Mathematik und Sachkunde.
Danach findet an den Schulen ein ver-
pflichtendes Beratungsgespräch statt.
Die Bildungsagentur Leipzig weist
darauf hin, dass es – analog wie in den
Vorjahren – bei nicht ausreichenden
Kapazitäten am Gymnasium zu einem
Lenkungsverfahren kommen kann.

Umschauen
lohnt sich –

mehrere Wege
führen zum Ziel

Wie läuft
die Anmeldung?

■ Wann gibt es die Bildungsempfeh-
lung? Die Ausgabe erfolgt am
28. Februar 2018 an der jeweiligen
Grundschule.
■ Wann kann ich mein Kind anmelden?
Die Eltern haben bis zum 7. März 2018
Zeit, ihre Kinder an den weiterführenden
Schulen, also Oberschulen oder Gymna-
sien, anzumelden.
■ An welcher Schule kann ein Kind
angemeldet werden? Das können die
Eltern frei wählen. Anders als bei den
Grundschulen gibt es bei den Gymnasien
und Oberschulen keine Schulbezirke.
■ Warummuss ich einen Zweit- und
Drittwunsch angeben? Es stehen
insgesamt in der Stadt Leipzig genügend
Plätze an den weiterführenden Schulen
zur Verfügung. Die Erfahrungen zeigen
aber, dass das Wahlverhalten bezogen
auf die jeweiligen Einzelschulen unter-
schiedlich ist. Das hängt auch mit der
Bevölkerungsdichte in einzelnen
Stadtteilen zusammen. Daher wird für
den Fall einer Nichtaufnahme an der
Erstwunschschule ein Zweit- und
Drittwunsch benötigt.
■ Wer entscheidet, ob mein Kind
angenommen wird? Die Schulleiter
entscheiden entsprechend der Schulord-
nung und der vorhandenen Kapazitäten
über die Aufnahme. Auch Zweit- und
Drittwünsche können nur berücksichtigt
werden, wenn genügend Plätze vorhan-
den sind.
■ Wann erhalte ich Bescheid, ob mein
Kind angenommen ist? Den Aufnahme-
bescheid erhalten die Eltern am
24. Mai 2018 von der aufnehmenden
Schule. Danach gibt es eine Frist von vier
Wochen, in der Widerspruch eingelegt
werden kann.
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Da geht’s lang: Ob der nicht mehr verbindlichen Bildungsempfehlung können Eltern selbst entscheiden, ob sie ihr Kind ab Klasse 5 auf ein Gymnasium oder auf eine Oberschule schicken.

Ralf Tramm (54) ist
Schulleiter des Brock-
haus-Gymnasiums in
der Kieler Straße. Ein
Teil der Schule wird
gerade saniert, die
Oberstufe wird daher
im Goethe-Gymna-
sium in der Gorkistra-
ße unterrichtet. Im
LVZ-Interview gibt Pädagoge Tramm
Tipps, was Eltern bei der Schulwahl
ihrer Kinder beachten sollten.

Die Bildungsempfehlung hat inzwi-
schen orientierenden Charakter. Wann
sollten Eltern sich entscheiden, ihr Kind
aufs Gymnasium zu schicken?
Sie sollten schon in der Grundschule
prüfen, ob ihre Kinder selbstständig
lernen, neugierig sind oder ob sie
ständig angetrieben werden müssen.
Wenn die Leistungen stimmen, kön-
nen sie ihr Kind guten Gewissens am
Gymnasium anmelden. Im Wesent-
lichen sollten Eltern sich aber auf
die Empfehlung der Grundschule
verlassen. Dort arbeiten Profis mit
Erfahrungen, die die Voraussetzun-
gen des Kindes richtig einschätzen
können.

Die Zensuren sind gut – gibt es
dennoch Gründe, sich gegen ein
Gymnasium zu entscheiden?
Wenn der Schulweg unzumutbar lang
ist, sollten die Eltern schon überlegen,
ob sie ihren Kindern beispielsweise
einen Weg von zwei Stunden pro Tag
zumuten. Da finden sich sicher auch
andere Lösungen.

Viele Kinder brauchen in Ihrer Entwick-
lung ein wenig länger, andere schaffen
die Anforderungen auf dem Gymna-
sium nicht. Das sächsische Schulsystem
ist durchlässig, heißt es immer. Wie
funktioniert dies im Alltag?
Die Lehrpläne für 5. und 6. Klassen an
Oberschulen und Gymnasien liegen
nicht so weit auseinander. Die Kinder
lernen an der Oberschule ja auch eine
zweite Fremdsprache. Deshalb funk-
tioniert ein Wechsel nach der 6. Klasse
schon. Wir haben nach Klasse 8 eine
gewisse Rücklaufquote vom Gymna-
sium auf die Oberschule, damit Schü-
ler lieber einen ordentlichen Realab-
schluss ablegen können als bei uns die
Oberstufe. Wir hingegen nehmen
wenige Oberschüler nach Klasse 10
auf.

In Leipzig sind viele Klassen überfüllt.
Gibt es überhaupt freie Plätze?
Meistens funktioniert das. Es kommt
aber immer auf die einzelne Schule an.
Bei uns ist in der Regel Luft.

Ein Schulwechsel nach der 4. Klasse
fällt vielen Kindern nicht leicht. Wie
können Eltern sie dabei unterstützen?
Sie sollten sich in ihrer Grundschule
gut beraten lassen. Und auch die Mög-
lichkeit nutzen, Schnuppertage, Vor-
kurse oder Tage der offenen Tür in
Gymnasien und Oberschulen zu besu-
chen.

Warum würden Sie Viertklässlern
gerade das Brockhaus-Gymnasium
empfehlen?
Grundsätzlich kann ich jedes allge-
meinbildende Gymnasium empfehlen.
Denn die unterscheiden sich, abgese-
hen von vertieften Profilen, höchstens
im niedrigen Prozentbereich. Unser
Credo ist: Jeder zählt! Deshalb neh-
men wir jeden Schüler mit, auch mit
Integrationsstatus. Außerdem pflegen
wir einen sehr humanistischen
Umgang. Das Brockhaus-Gymnasium
ist eine gute Schule für den Leipziger
Norden mit vielen kulturellen Aktivitä-
ten und Schulpartnerschaften bis hin
nach China.

Sie unterrichten unter erschwerten
Bedingungen. Ein Teil Ihrer Schüler ist
ins Goethe-Gymnasium ausgelagert.
Wie funktioniert das?
Gut. Die Sanierung eines Teils unserer
Schule kann mit Baustellenfreiheit
erfolgen, ohne Einschränkungen durch
den Schulbetrieb. Die Oberstufe hat im
Goethe-Gymnasium ein eigenes Ge-
bäude für sich und wurde dort gut auf-
genommen. Das entzerrt unseren All-
tag.

Wie lange dauert das Interim?
Die Baustelle soll Ende Juli beendet
werden. Derzeit wird das Gebäude
energetisch saniert. Dann zieht die
Oberstufe im neuen Schuljahr zurück.
Mein Bestreben wäre es aber, die
innere Sanierung gleich anzuschlie-
ßen. Vielleicht gelingt es, dies im
nächsten Doppelhaushalt der Stadt
Leipzig zu verankern. Wie da die
Chancen stehen, kann ich aber nicht
beurteilen.
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„Prüfen,
ob Kinder

selbstständig
lernen“

Anton-Philipp-Reclam-Gymnasium
Stadtteil: Zentrum-Südost
Schulleiterin: Petra Seipel

Adresse: Tarostraße 4, 04103 Leipzig
Telefon: 0341 2245790
Internet:www.reclamgymnasium.de
E-Mail: info@ReclamGymnasium.de

■ Profile: sprachliches und naturwis-
senschaftliches Profil mit vorgezoge-
ner zweiter Fremdsprache Franzö-
sisch.
■ Fremdsprachen: Englisch,
Französisch, Spanisch, Italienisch
■ Besonderheiten: Das Reclam-
Gymnasium ist Teil des Deutsch-Fran-
zösischen Bildungszentrums. Dort
können Schüler gleichzeitig die
deutsche und französische allgemeine
Hochschulreife (Abibac) erwerben. In
der bilingualen, vertieft sprachlichen

Ausbildung wird Französisch ab Klasse
5 verstärkt unterrichtet, später
kommen Sachfächer wie Geografie in
Französisch hinzu. Wer diese
Ausbildung machen möchte, muss
vorher eine Aufnahmeprüfung
machen. Es gibt 3 Klassen mit
vorgezogener Fremdsprache
Französisch. Es handelt sich um einen
modernisierten Schulkomplex mit
Schulbibliothek, Mensa und begrün-
tem Schulhof.
■ Mögliche fünfte Klassen: 5

Friedrich-Arnold-Brockhaus-Gymnasium
Stadtteil:Mockau
Schulleiter: Ralf Tramm
Adresse: Kieler Str. 72b, 04357 Leipzig
Telefon: 0341 600370

Internet:
www.brockhaus-gymnasium.de
E-Mail:
kontakt@brockhaus-gymnasium.de

■ Profile: naturwissenschaftlich,
gesellschaftswissenschaftlich,
künstlerisch
■ Fremdsprachen: Englisch,
Französisch, Russisch, Latein
■ Besonderheiten: Die Schule hat ein
parkähnlich gestaltetes Gelände mit
zwei Gebäuden, zwei Sporthallen und
einer Sportfläche. Im Rahmen der
Berufs- und Studienorientierung
arbeitet die Schule mit vielen
Betrieben und Institutionen zusam-
men, darunter dem Lions Club

„Leipziger Ring“. Es gibt Schulpartner-
schaften, darunter mit Nanjing
(China), Minneapolis (USA), Brest
(Frankreich) und BadWimpfen.
Ganztagsangebote und Kontakte zu
Partnern wie Schloss Schönefeld und
Tabaluga-Kinderheim gehören zum
Alltag. Leistungsstarke Schüler
erhalten die Möglichkeit, Sprachzertifi-
kate zu erwerben sowie besondere
Lernleistungen abzulegen. Es git eine
Chinesisch-AG.
■ Mögliche fünfte Klassen: 4

Immanuel-Kant-Gymnasium
Stadtteil: Südvorstadt
Schulleiterin: Heike Palluch
Adresse: Scharnhorststraße 15,
04275 Leipzig

Telefon: 0341 303480
Internet:www.kantgym-leipzig.de
E-Mail: kant-gymnasium@t-online.de

■ Profile: künstlerisch, naturwissen-
schaftlich, gesellschaftswissenschaft-
lich
■ Fremdsprachen: Englisch,
Französisch, Russisch
■ Besonderheiten: Die Schule sieht
in der Förderung des MINT–Bereiches
über den Profilunterricht hinaus einen
wichtigen Schwerpunkt ihrer Arbeit.
Dabei wird mit vielen Partnern
zusammengearbeitet, darunter auch
den Hochschulen der Region.
Besonders begabte Schüler werden

gefördert, etwa in Lerncamps oder im
Studium Generale. Es gibt Schulpart-
nerschaften mit europäischen Schulen,
darunter mit dem Lyzeum „Kirill und
Method“ Smolensk. Viele Wettbewer-
be und künstlerische Angebote wie
die Bläserklassen, der Schulchor,
Theaterprojekte, aber auch die
Schülerzeitung „ProvoKANT“ und eine
ganze Reihe Sportangebote gehören
zum Schulalltag. Projektschule der
Telekom-Stiftung.
■ Mögliche fünfte Klassen: 4

Robert-Schumann-Gymnasium
Stadtteil: Altlindenau
Schulleiter: Andreas Klingner
Adresse: Demmeringstraße 84,
04177 Leipzig

Telefon: 0341 486450
Internet:www.robert-schumann-
gymnasium-leipzig.de
E-Mail: sekretariat@rsg-leipzig.de

■ Profile: naturwissenschaftlich,
künstlerisch, gesellschaftswissen-
schaftlich
■ Fremdsprachen: Englisch,
Französisch, Latein
■ Besonderheiten: In enger
Kooperation mit der Musikschule
„Johann Sebastian Bach“ wird für alle
musisch Begabten eine fundierte
Instrumental- oder Gesangsausbil-
dung angeboten. Die Schule hat eine
eigene Bigband und versteht sich als
Ort lebendiger Kultur. Großer Wert

wird auf Berufs- und Studienorientie-
rung gelegt, es gibt verschiedene
Angebote zur naturwissenschaftlichen
Orientierung. Üblich ist ein offenes
Ganztagsmodell, die Schüler kümmern
sich selbst um die Teilnahme an einer
Arbeitsgemeinschaft. Kreativität,
sportlicher Einsatz und musische
Begabungen werden gefördert. Es
gibt Partnerschaften mit Bildungsstät-
ten in Italien, Litauen und den
Niederlanden.
■ Mögliche fünfte Klassen: 3

Wilhelm-Ostwald-Gymnasium
Stadtteil: Lößnig
Schulleiter: Steffen Jost
Adresse:Willi-Bredel-Str. 13/15,
04279 Leipzig

Telefon: 0341 336440
Internet:www.ostwaldportal.de
E-Mail: sekretariat@ostwaldportal.de

■ Profile:mathematisch-naturwis-
senschaftlich (vertiefte Ausbildung)
■ Fremdsprachen: Englisch,
Französisch, Latein
■ Besonderheiten: Für die Aufnahme
in das Gymnasiummit vertiefter
mathematisch-naturwissenschaftlicher
Ausbildung müssen Schüler eine
Eignungsprüfung ablegen. Die findet
am 19. und 20. März 2018 statt.
Besonders Hochbegabte werden
individuell betreut, Schüler mit
Teilleistungsschwächen gefördert. Die

Schule legt viel Wert auf fachübergrei-
fendes Lernen durch Projektarbeit.
Jahresarbeiten und besondere
Lernleistungen sind obligatorisch. Es
gibt ein breit gefächertes Ganztagsan-
gebot, viele Gymnasiasten holen
regelmäßig Preise bei nationalen und
internationalen Wettbewerben. Zur
Studienvorbereitung wird mit Partnern
wie dem Helmholtz-Zentrum für
Umweltforschung und Universitäten
kooperiert.
■ Mögliche fünfte Klassen: 4

Rudolf-Hildebrand-GymnasiumMarkkleeberg
Stadt:Markkleeberg
Schulleiter: Ditmar Apel
Adresse:Mehringstraße 8,
04416 Markkleeberg

Telefon: 0341 356890
Internet:
www.rudolf-hildebrand-schule.de
E-Mail: nur über Kontaktformular

■ Profile: naturwissenschaftlich,
gesellschaftswissenschaftlich
■ Fremdsprachen: Englisch,
Französisch, Latein
■ Besonderheiten: Die Schule bietet
eine vertieft musische Ausbildung mit
dem Schwerpunkt Chorgesang an.
Wer dies nutzen möchte, muss eine
Eignungsprüfung ablegen (Anmelde-
schluss 7. März). Verschiedene Chöre
haben sich zu eigenständigen
Formationen entwickelt. Die
Klassenstufe 5 bildet eine eigene

Chorklasse. Unterrichtet wird im
90-Minuten-Takt. Es gibt auch ein
Internat in Markkleeberg sowie einen
Schulclub. Schüler der 10. Klassen
übernehmen Patenschaften für die 5.
Klassen. Streitschlichter werden
ausgebildet. Schule agiert so
praxisnah wie möglich, etwa bei der
Berufs- oder Studienorientierung.
Kunstlehrer präsentieren „ihre“
Kunstwerke des Monats im goldenen
Rahmen.
■ Mögliche fünfte Klassen: 5

Goethe-Gymnasium
Stadtteil: Schönefeld
Schulleiter:Mario Coccejus
Adresse: Gorkistr. 15/25, 04347 Leipzig
Telefon: 23481300

Internet:
www.schoenefeld-gymnasium.de
E-Mail: sekretariat@schoenefeld-
gymnasium.de

■ Profile: sprachlich, gesellschafts-
wissenschaftlich
■ Fremdsprachen: Englisch,
Französisch, Russisch, Spanisch,
Latein
■ Besonderheiten: Das Gymnasium
hat im Sommer 2017 sein saniertes
Gebäude bezogen. Einen Schwer-
punkt bilden bilinguale Module,
verschiedene Themen werden im
Fachunterricht wie Biologie oder
Geografie in englischer Sprache
unterrichtet. Im sprachlichen Profil

kann Latein erlernt werden. Ganztags-
angebote, Förderunterricht sowie eine
Hausaufgabenbetreuung gibt es. Die
Arbeit an einem Schulprogramm hat
begonnen. Teilnahme anWettbewer-
ben, zum Beispiel an der Mathematik-
Olympiade, am Känguruwettbewerb,
am Vorlesewettbewerb sowie an Big
Challenge. Online-Magazin #hashtag,
eine digitale Schülerzeitung. Der Bau
der Dreifeldsporthalle startet im Jahr
2019.
■ Mögliche fünfte Klassen: 5

Werner-Heisenberg-Gymnasium
Stadtteil:Möckern
Schulleiter: Ulrich Stein

Adresse: Renftstraße 3, 04159 Leipzig
Telefon: 0341 9098770
Internet:www.whs-leipzig.de
E-Mail: gyheis@web.de

■ Profile: naturwissenschaftlich,
künstlerisch
■ Fremdsprachen: Englisch,
Französisch, Latein, Russisch
■ Besonderheiten: Das sanierte
Gymnasium setzt neue Medien
innovativ im Unterricht ein, es gibt
auch eine Schulbibliothek mit
Multimedia-Arbeitsplätzen. Der
Bestand kann übers Internet
eingesehen werden. „Schnuppertags-
angebote“ bei Praxis-Unternehmen
werden zur Berufs- und Studienorien-

tierung angeboten. Dazu zählt eine
Kooperation mit der Hochschule für
Telekommunikation Leipzig im
Rahmen einer Junior-Ingenieur-Aka-
demie. Ein Berufswahlpass gehört
zum Standard. Es gibt eine schuleige-
ne Lernplattform whs.moodle.de.
Kooperation mit Schulen in Großbri-
tannien, Finnland und Estland.
Schülerfirma, Schülerzeitung
„Apropos“ und vielfältiges Freizeitan-
gebot.
■ Mögliche fünfte Klassen: 4

Geschwister-Scholl-Gymnasium Taucha
Stadt: Taucha
Schulleiterin: Kristina Danz
Adresse: Geschwister-Scholl-Straße 4,
04425 Taucha

Telefon: 034298 35280
Internet:www.gymnasium-taucha.de
E-Mail:
kontakt@gymnasium-taucha.de

■ Profile: naturwissenschaftlich
■ Fremdsprachen: Englisch,
Französisch, Russisch, Latein
■ Besonderheiten:
■ Leitbild ist „Mit Tradition in die
Zukunft“, das Gymnasium trägt als
erste Schule Sachsens den Titel
Weltethos-Schule und ist „Junior
Coach – Ausbildungsschule des
DFB“. Als Träger des Sächsischen
Qualitätssiegels für Berufs- und
Studienorientierung kooperiert die
Bildungsstätte mit regionalen

Hochschulen und Unternehmen. Es
gibt Spezialgrundkurse wie Nachhal-
tigkeitsforschung, Landschafts- und
Filmanalyse. Ein Traumberufetag mit
praxisnahen Informationen gibt es
jährlich ebenso wie eine Woche der
Naturwissenschaften sowie
Mathematik-, Chemie- und Geogra-
fie-Olympiade. Sprachreisen führen
unter anderem nach England und
Frankreich. Projekt „Lernen lernen“ in
den Klassen 5 und 6.
■ Mögliche fünfte Klassen: 4

Humboldt-Gymnasium
Stadtteil: Reudnitz-Thonberg
Schulleiterin: Katrin Liebich

Adresse:Möbiusstraße 8, 04317
Leipzig Telefon: 0341 2178560
Internet:www.humboldt-leipzig.de
E-Mail: schule@humboldt-leipzig.de

■ Profile: künstlerisch, naturwissen-
schaftlich
■ Fremdsprachen: Englisch,
Französisch, Spanisch
■ Besonderheiten: Das Gymnasium
versteht sich als europäische Schule
und Teil eines globalen Wissensnet-
zes. Auf Schüleraustausch, etwa mit
der Partnerschule St. Paul’s School in
Concord, New Hampshire, wird Wert
gelegt. Eine Humboldt-Akademie
richtet sich bereits an Viertklässler, es
gibt viele Ganztagsangebote, darunter

Backen nach alten Rezepten. Die
Schule gehört zum Netzwerk „Schule
mit Zukunft Leipzig-Ost“ und nimmt
am Projekt „Trans-Job“ im Rahmen
des Programms „Schule-Wirtschaft-
Arbeitsleben“ des Bundesbildungsmi-
nisteriums teil. Vielfältige Kooperatio-
nen, darunter mit dem Max-Planck-
Institut, der Hochschule für Musik und
Theater sowie dem Jugendkulturzent-
rum „Stötteritzer Spielkiste“.
Freiarbeit in Klasse 5 und 6.
■ Mögliche fünfte Klassen: 5

Max-Klinger-Gymnasium
Stadtteil: Grünau-Nord
Schulleiterin: Annelie Helbing
Adresse:Miltitzer Weg 2/4,
04205 Leipzig

Telefon: 0341 910360
Internet:www.klingerschule.de
E-Mail: verwaltung@klingerschule.de

■ Profile: gesellschaftswissenschaft-
lich, künstlerisch, naturwissenschaft-
lich
■ Fremdsprachen: Englisch,
Französisch, Latein, Spanisch
■ Besonderheiten: Das Max-Klinger-
Gymnasium wird bis 2023 zum
Schulzentrum Grünau mit der
benachbarten Ober- sowie Förder-
schule ausgebaut. Die Sanierung von
Haus 1 läuft bereits, deshalb werden
die Klasse 8 bis 10 bis 2020/21 im
Gymnasium an der Telemannstraße

unterrichtet. In Tradition des
Namensgebers werden auch
Leistungskurse Kunsterziehung und
Musik angeboten. Ausgeprägt sind ein
intensiver Werkstatt- und Atelierbe-
trieb, verschiedene Chöre, das
Kammerorchester und Instrumenten-
kurse. Von der Deutschen Telekom
Stiftung wird das Projekt „Schule
interaktiv“ gefördert“. In den
Fremdsprachen gibt es bilinguale
Unterrichtssequenzen.
■ Mögliche fünfte Klassen: 4

Louise-Otto-Peters-Gymnasium
Stadtteil: Connewitz
Schulleiter: Uwe Loibl
Adresse: Bornaische Straße 104,
04277 Leipzig

Telefon: 0341 308281622
Internet: https://cms.sachsen.schule/
gymlops
E-Mail: sekretariat@lops-leipzig.de

■ Profile: naturwissenschaftlich,
sprachlich
■ Fremdsprachen: Englisch,
Französisch, Latein, Italienisch
■ Besonderheiten: Als Leitmotiv der
Schule stehen die Kategorien
„Verantwortung – Vertrauen –
Verstehen“ . Aufgebaut wurden
Integrations- sowie Ganztagsangebo-
te, unter anderem Chor, Theater,
Fotokurs, Schülerzeitung, Schach,
Musical & Stimmbildung und Nähen.
Die inzwischen sehr gut ausgestattete

Bibliothek ist Ort der Begegnung und
der Kommunikation mit zahlreichen
Angeboten, die vom Bibliotheksrat
initiiert werden. Im Rahmen des
sprachlichen Profils besteht die
Möglichkeit, Italienisch zu erlernen.
Seit Oktober 2016 nimmt das
Louise-Otto-Peters-Gymnasium am
Pilotprojekt „Klimaschulen in Sachsen“
teil. Forderprogramm zur Integration
und Inklusion behinderter Kinder
durch gemeinsames Lernen.
■ Mögliche fünfte Klassen: 4

Gymnasium Telemannstraße
Stadtteil: Zentrum-Süd
Schulleiter: Uwe Schmidt
Adresse: Telemannstraße 9 04107
Leipzig

Telefon: 0341 14909800
Internet: http://cms.sachsen.schule/
gymltele
E-Mail: sekretariat@gts.lernsax.de

■ Profile: sprachlich, sportlich,
künstlerisch
■ Fremdsprachen: Englisch,
Französisch, Spanisch
■ Besonderheiten: Das Gymnasium
Telemannstraße befindet sich im
Aufbau – ab dem nächsten Schuljahr
startet der Profilunterricht, der
momentan gemeinsammit Eltern und
Schülern konzipiert wird. Das
Gymnasium hat im August 2017 seinen
Betrieb aufgenommen. Jede
Jahrgangsstufe bildet eine Einheit

(sogenannte Lerncluster), die aus
Klassenzimmern, Lernatelier und
Bibliothek bestehen. Angebote zur
Berufs- und Studienorientierung sind
im Aufbau. Vielfältige außerschulische
Aktivitäten von Chor, Kanu über
Kreatives Gestalten bis hin zu Modern
Dance werden organisiert. Für die
Klasse 5 Programm „Erwachsen
werden“ (Lions Quest). Individuelle
Förderung für Schüler mit Deutsch als
Zweitsprache.
■ Mögliche fünfte Klassen: 5

Thomas-Gymnasium
Stadtteil: Zentrum-West
Schulleiterin: Kathleen-Christina
Kormann

Adresse: Hillerstraße 7, 04109 Leipzig
Telefon: 0341 1246830
Internet:www.thomasschule.de
E-Mail: sekretariat@thomasschule.de

■ Profile: künstlerisch, sprachlich und
vertieft künstlerisch
■ Fremdsprachen: Englisch, Latein,
Französisch, Altgriechisch, Italienisch
■ Besonderheiten: Das städtische
Gymnasium ist Teil des Bildungscam-
pus Forum Thomanum, das Kinder von
der Kita bis zum Abitur musisch bildet.
Integriert ist der Thomanerchor, der
gegenüber der Schule das Alumnat
betreibt. Kooperationspartner ist die
Anna-Magdalena-Bach-Grundschule.
Es gibt ebenfalls einen ThomasSchul-

Chor sowie ein ThomasSchulOrches-
ter. Für die vertiefte musische
Ausbildung (Chor) ist eine Aufnahme-
prüfung erforderlich. Viele Kulturange-
bote sowie Schüleraustauschprogram-
me gehören zum Schulalltag. Fundiert
werden aber auch naturwissenschaftli-
che Inhalte vermittelt. Regelmäßige
Teilnahme anWettbewerben wie
„Jugend musiziert“ und „Jugend
trainiert für Olympia“. Partnerschaften
mit Italien, Frankreich und den USA.
■ Mögliche fünfte Klassen: 4

Leibniz-Gymnasium
Stadtteil: Zentrum-Nord
Schulleiter: Jack Schmidt
Adresse: Nordplatz 13, 04105 Leipzig
Telefon: 0341 5861990

Internet:www.leibniz-gymnasium-
leipzig.de
E-Mail: leibniz.gym@t-online.de

■ Profile: naturwissenschaftlich,
sprachlich
■ Fremdsprachen: Englisch,
Französisch, Russisch, Spanisch
■ Besonderheiten: Internationalität,
musisch-sportliche Förderung,
Medienschule und Studienvorberei-
tung – das sind Schwerpunkte im
Schulprogramm. Motto: „Leibnizschu-
le – die Welt verstehen“. Das
Gymnasium legt auf Schüleraustausch
mit Partnerschulen in Cognac
(Frankreich) und Kiew (Ukraine)

großenWert. Polnisch wird als
Wahlfremdsprache angeboten. Es gibt
Integrationsunterricht für Migranten
sowie ein reichhaltiges Kultur- und
Sportangebot. Eine Theatergruppe,
die Schulband sowie die Leibnizchöre
sind ein Beispiel dafür. Viele
Angebote wie Woche der offenen
Unternehmen unterstützen die Berufs-
und Studienorientierung ebenso wie
die Teilnahme am MINT-Projekt.
Vermittlung von Lerntechniken.
■ Mögliche fünfte Klassen: 4

Friedrich-Schiller-Gymnasium
Stadtteil: Gohlis
Schulleiter: Franz Walther

Adresse: Elsbethstr. 2/4, 04155 Leipzig
Telefon: 0341 5830290
Internet:www.fschillerg.de
E-Mail: info@fschillerg.de

■ Profile: gesellschaftswissenschaft-
lich, naturwissenschaftlich, sprachlich
■ Fremdsprachen: Englisch,
Französisch, Russisch, Latein
■ Besonderheiten: Die Schule
orientiert sich an Schillers ganzheitli-
chem Menschenbild im Verbund von
Sprach-, Natur- und Geisteswissen-
schaften. Eine langjährige Schulpart-
nerschaft existiert seit 2007 mit der
Menelik High School in Addis Abeba
(Äthiopien). Im Rahmen der Städte-
partnerschaft Leipzig–Addis Abeba

gibt es einen regelmäßigen Schüler-
austausch, aber auch mit amerikani-
schen Highschools. Bibliothek,
Schulclub, Schillerfest gehören ebenso
zum Schulalltag wie die Partnerschaft
mit dem Schillerhaus. Dort führen die
Schüler Komödien auf. Träger des
Titels „Schule der Toleranz“ sowie des
Sächsischen Schulpreises 2012“
Förderung von Schülern mit Lese-
Rechtschreibeschwäche und
Dyskalkulie.
■ Mögliche fünfte Klassen: 4

GymnasiumKarl-Heine-Straße/Uhlandstraße
Stadtteil: (später) Plagwitz, zurzeit
Lindenau
Schulleiter: Andreas Klingner
Adresse: Uhlandstr. 28, 04177 Leipzig

Telefon: 0341 442338444
Internet:www.schule-khstr-leipzig.de
E-Mail: sekretariatgykhstr@rsg-
leipzig.de

■ Profile: sprachlich
■ Fremdsprachen: Englisch,
Französisch, Latein, Spanisch,
Chinesisch
■ Besonderheiten: Die Schule wird
voraussichtlich ab Schuljahr 2020/21
ihren Standort in der Karl-Heine-Stra-
ße 22 b haben. Derzeit wird sie als
Außenstelle des Robert-Schumann-
Gymnasiums im Gebäude in der
Uhlandstraße 28 aufgebaut. Sie teilt
sich das Gebäude vorerst mit der
ebenfalls entstehenden Oberschule

Ratzelstraße. Eigenständig wird sie
ab Schuljahr 2019/20. Es gibt viele
Projekte wie „Schule mit Herz“, die
auf ein gesundes Leben und Lernen
abzielen – Motto: „Eine Schule in
Bewegung“. Projekt- und selbstorga-
nisiertes Lernen, viele außerschuli-
sche Aktivitäten wie Schulband,
Töpfern oder Floorball. Es bestehen
auch theaterpädagogische Angebote
sowie die Möglichkeit zum Klavier-
und Gitarrenunterricht.
■ Mögliche fünfte Klassen: 4

Landesgymnasium für Sport Leipzig
Stadtteil: Zentrum-West
Schulleiter: Dieter Rädler
Adresse:Marschnerstraße 30,
04109 Leipzig

Telefon: 0341 9857511
Internet:www.sportgymnasium-
leipzig.de E-Mail: info@
sportgym.smk.sachsen.de

■ Profile: Sportlich (vertiefte
Ausbildung)
■ Fremdsprachen: Englisch,
Französisch, Russisch
■ Besonderheiten: Das Sächsische
Landesgymnasium für Sport ist eine
Schule mit vertiefter sportlicher
Ausbildung, die sportlich hochtalen-
tierte Schüler fördert. Träger ist der
Freistaat Sachsen, eine Betreuung im
Internat wird angeboten. Das
Gymnasium trägt das Prädikat
„Eliteschule des Sports“ des

Deutschen Olympischen Sportbun-
des. Ab der Klasse 9 gibt es
vielfältige Angebote zur Berufs- und
Studienorientierung. Die Bewerber
benötigen eine Empfehlung des
Landesverbandes ihrer jeweiligen
Sportart; die Einschulung erfolgt
vorrangig in den Klassen 5 und 7.
Alle Bewerbungsunterlagen müssen
bis zum 20. Februar abgegeben
werden, für Klasse 8 bis 10 bis
30. April.
■ Mögliche fünfte Klassen: 3

Johannes-Kepler-Gymnasium
Stadtteil: Kleinzschocher
Schulleiterin: Herta Anton
Adresse: Dieskaustraße 76,
04229 Leipzig

Telefon: 0341 4129231
Internet:
www.sachsen.schule/~kepler-gym
E-Mail: jkg-leipzig@gmx.de

■ Profile: gesellschaftswissenschaft-
lich, naturwissenschaftlich, sportlich
■ Fremdsprachen: Englisch,
Französisch, Latein, Russisch
■ Besonderheiten:Motto: „Mit uns
die Welt entdecken und verstehen!“
Das Gymnasium ist eine Unesco-Pro-
jektschule. Es gibt viele internationa-
le Kontakte, darunter einen Schüler-
austausch mit Partnerschulen in den
USA, Frankreich, Schweden und der
Elfenbeinküste. Vielfältige Projekte,
Kooperationen und Arbeitsgemein-

schaften bestimmen den Schulalltag.
Das Gymnasium hat eine eigene
Schulhymne „Hey Mister Kepler,
wir folgen dir nach“, weil Namensge-
ber Kepler als Mathematiker
und Astronom auch der Literatur
und Musik zugewandt war. Der
Schulchor und die Instrumentalgrup-
pe sind sehr aktiv. Individuelle
Förderung bei attestiertem Förder-
bedarf sowie Lese-Rechtschreibe-
schwäche.
■ Mögliche fünfte Klassen: 3

Gustav-Hertz-Gymnasium
Stadtteil: Heiterblick
Schulleiterin: Heike Poschmann
Adresse: Dachsstraße 5,
04329 Leipzig

Telefon: 0341 2502510
Internet:www.gustav-hertz-
gymnasium.de
E-Mail: GHGSekretariat@gmx.de

■ Profile: naturwissenschaftlich,
gesellschaftswissenschaftlich,
sprachlich
■ Fremdsprachen: Englisch,
Französisch, Spanisch, Russisch
■ Besonderheiten: Der Neubau, mit
einer eigenen Sporthalle direkt auf
dem Gelände, ist 1997 eröffnet
worden. Das Gebäude ist barrierefrei,
was einen unkomplizierten Unterricht
für Kinder mit Körperbehinderungen
ermöglicht. die auch extra gefördert
werden. Die Schule nimmt regelmäßig

am Bundeswettbewerb „Jugend
debattiert“ teil. Das Gymnasium ist
erste Fair-Trade-Schule in Sachsen,
mehrfach holte es sich den Titel
„Schule der Toleranz“. Die umfangrei-
che Berufs- und Studienorientierung
gehört ebenso zum Alltag. Enge
Zusammenarbeit mit dem Arbeitskreis
„Schule-Wirtschaft Leipzig“.
Sprachreisen führen die Klasse 9 nach
London, Schüleraustausch mit
Frankreich.
■ Mögliche fünfte Klassen: 4

Neues Nikolaischule
Stadtteil: Stötteritz
Schulleiter: Heiner Wulfert
Adresse: Schönbachstraße 17,
04299 Leipzig

Telefon: 0341 8603890
Internet:www.neuenikolaischule.de
E-Mail:
nikolaigymnasium@t-online.de

■ Profile: naturwissenschaftliches,
gesellschaftswissenschaftliches
Gymnasium
■ Fremdsprachen: Englisch,
Französisch, Latein, Russisch
■ Besonderheiten: Eine Akademie –
bestehend aus Schülern und Lehrern
– organisiert Veranstaltungen mit
Dozenten, die Themenbereiche des
Unterrichts vertiefen. Vom Cambrig-
de Englisch über die Lesebude bis hin
zum Mathekurs gibt es vielfältige
Ganztagsangebote. Zur Berufs- und

Studienorientierung wird mit
Firmen wie Porsche, Universitäten
und Hochschulen zusammen-
gearbeitet. Vermittlung von
wirtschafts- und finanzpolitischen
Themen im Unterricht. Der Nikolai-
tanerverein fördert Aktivitäten.
Partnerschaft mit einer Schule in
Vesoul (Frankreich). Regelmäßige
Teilnahme am Projekt „Genialsozial“.
Eigene Band und Schulsong
„Nikolaiblues“.
■ Mögliche fünfte Klassen: 5

Gymnasium Engelsdorf
Stadtteil: Engelsdorf
Schulleiterin: Anke Polte
Adresse: Arthur-Winkler-Straße 6,
04319 Leipzig;

Telefon: 0341 65224330
Netz:www.gymnasiumengelsdorf.de;
E-Mail: schulleitung@
gymnasiumengelsdorf.de

■ Profile: naturwissenschaftlich,
sprachlich
■ Fremdsprachen: Englisch,
Französisch, Latein, Spanisch
■ Besonderheiten: Das Gymnasium
nimmt als MINT-freundliche Schule an
naturwissenschaftlichenWettbewer-
ben teil. MINT ist die Abkürzung für
Mathematik, Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik – darauf wird bei
der Studienorientierung viel Wert
gelegt. „Lernen lernen“ ist ein
Schwerpunkt, ebenso Förderunterricht

in verschiedenen Fächern sowie bei
Lese-Rechtschreibschwäche. Mensa,
Schulklub und Bibliothek gehören zum
Schullalltag wie Ganztagsangebote.
Enge Kooperation mit der Partner-
schule Lyceé Henri IV in Paris.
Möglichkeit zum Erwerb zusätzlicher
Sprachdiplome wie Cambridge, Delf
und Dele. Eine Sprachreise in der
Jahrgangsstufe 10 führt nach England.
Teilnahme anWettbewerben wie
„experiNat“.
■ Mögliche fünfte Klassen: 4

Gymnasium Schkeuditz
Stadt: Schkeuditz, Markranstädt
Schulleiter: Thomas Schönfeldt
Adressen:
Lessingstraße 10, 04435 Schkeuditz;

Telefon: 034204 62622
Internet:
www.gymnasium-schkeuditz.de

■ Profile: naturwissenschaftlich,
sprachlich, künstlerisch
■ Fremdsprachen: Englisch,
Französisch, Russisch, Latein
■ Besonderheiten: Zum Campus
Schkeuditz gehören eine Dreifelder-
sporthalle, ein Spielplatz und eine
Außensportanlage. Das Astronomi-
sche Zentrummit dem Planetarium
Schkeuditz wird als Unterrichtsort
genutzt. Den Schülern wird im
mathematisch-naturwissenschaftli-
chen Profil zusätzlicher Stoff aus den

verschiedensten Themenbereichen
vermittelt. Ganztagsangebote von
Sport bis hin zum Automodellbau
gehören ebenso wie Exkursionen,
Schüleraustausch und die Teilnahme
an diversen Wettbewerben zum
Alltag. Der Förderverein unterstützt
Ganztagsangebote und das Skilager.
Zusammenarbeit mit Partnern wie
Stadtwerke Schkeuditz oder
Kulturhaus „Sonne“.
■ Mögliche fünfte Klassen: in
Planung

Gymnasium Markranstädt
Stadt: Markranstädt
Schulleiter: N.N.
Adressen: Parkstraße 9, 04420
Markranstädt

Telefon: 034205 88005
Internet:
http://www.gymnasium-schkeuditz-
haus-markranstaedt.de/

■ Profile: naturwissenschaftlich,
sprachlich, künstlerisch
■ Fremdsprachen: Englisch,
Französisch, Russisch, Latein
■ Besonderheiten: Das Gymnasium
Markranstädt ist derzeit Außenstelle
von Schkeuditz. Es wird ab Schuljahr
2018/19 wieder selbstständig.
Gymnasium und Oberschule sind in
Markranstädt unter einem Dach. Die
Stadtbibliothek mit einemmodernen
Lesecafé gehört zum Komplex. In den
Jahrgangsstufen 5 und 6 gibt es eine

Bläserklasse. Beim Schüleraustausch
sind Kontakte mit Ecuador entstan-
den. Ein Schulförderverein unterstützt
die Arbeit der Schule. Schüler können
Latein belegen und in der 11. Klasse
mit dem „Latinum“ abschließen.
Externe Zertifikate können sie in
Französisch (DELF) und Englisch
(Cambridge Certificate) erreichen.
Computerkabinette können außerhalb
des Unterrichts genutzt werden.
■ Mögliche fünfte Klassen: in
Planung
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